
 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat Remetschwil 
 
 
 
Herzliche Gratulation 
 
Die Ehegatten Klaus-Jürgen und Cäcilie Wöll, wohnhaft im Rugghölzli durften am 11. Juni 2024 
auf 50 Ehejahre zurückblicken und somit die Goldene Hochzeit feiern. Der Gemeinderat gratu-
liert dem rüstigen Jubilarenpaar herzlich und wünscht ihm noch viele schöne gemeinsame Stun-
den.  
 
 
Neue Mitarbeitende bei den Technischen Diensten 
 
Aufgrund der Pensionierung von Frau Mirjam Gehring wurden zwei Teilzeitstellen für die Techni-
schen Dienste ausgeschrieben. Der Gemeinderat hat aus zahlreichen Bewerbungen die Herren 
Roger Füglistaler und Martin Good als neue Mitarbeiter angestellt. Beide treten ihren Dienst am 
08. Juli 2024 an. Der Gemeinderat heisst die neuen Mitarbeitenden im Team herzlich willkom-
men. 
 
 
Prüfberichte Gemeindeabteilung und Früherkennungssystem 
 
Die Finanzaufsicht Gemeinden hat die Budgets 2024 der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde 
geprüft. Dem Bericht konnte entnommen werden, dass die Bearbeitung zu keinen nennenswer-
ten Feststellungen geführt hat. Als Information übermittelte die Finanzaufsicht dem Gemeinde-
rat zudem die Ergebnisse aus dem Früherkennungssystem. Mit diesem System sollen Fehlent-
wicklungen bei den Finanzen der Einwohnergemeinden frühzeitig erkannt werden. Das Früher-
kennungssystem umfasst vier Kennzahlen und berücksichtigt den letzten Rechnungsabschluss 
sowie die aktuelle Jahres- und Mittelfristplanung (Budget und Aufgaben- und Finanzplan) der 
Einwohnergemeinde. Die Bewertung des Früherkennungssystems wird dem Gemeinderat mit 
dem Informationsschreiben zum Budget zur Kenntnis gebracht. Die Ergebnisse aus dem Früh-
erkennungssystem können als Hilfestellung bei der Definition von finanzpolitischen Zielgrössen 
und Massnahmen herangezogen werden. Die Gesamtbewertung von 9.7 (Vorjahr 9.9) wird wie 
folgt interpretiert:  
Die Gemeinde befindet sich im interkommunalen Vergleich innerhalb der ersten 53 %. Aus ak-
tueller Sicht drängen sich keine zusätzlichen Massnahmen für die Budgetierung oder die Fi-
nanzplanung auf. 
Der Gemeinderat hat von diesen positiven Berichten zustimmend Kenntnis genommen.  
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Qualitätsstandards KIBEG 
 
Der Gemeinderat ist von Gesetzes wegen Aufsichtsbehörde über Kindertagesstätten, Tages-
strukturen, Tagesfamilien und Betreuungsplätze. Im Rahmen dieses gesetzlichen Auftrages hat 
er per 01. Juni 2024 entsprechende Qualitätsstandards erlassen. Die Standards legen die erfor-
derlichen Rahmenbedingungen für eine qualitativ gute Kinderbetreuung im Vorschul- und 
Schulalter fest. Die Standards sind Minimalanforderungen und müssen zwingend erfüllt sein, 
damit die Betriebsbewilligung erteilt werden kann. Die Gemeinde legt die Kriterien auf Grund 
von gesetzlichen Vorgaben, Fachempfehlungen und Erfahrungen verbindlich fest. Die Stan-
dards für die Betriebsbewilligung werden periodisch durch den Gemeinderat oder einer von ihm 
delegierten Abklärungsstelle überprüft. Diese Standards sind auf das Kindeswohl und auf die 
professionelle Führung einer Betreuungseinrichtung für Kinder und Jugendliche ausgerichtet. 
 
 
Ungültige Stimmabgaben 
 
Anlässlich der vergangenen eidg. und kant. Abstimmungen und der Ersatzwahl in den Gemein-
derat gab es ungewöhnlich viele ungültige Stimmabgaben. Wie das Wahlbüro den Gemeinderat 
informiert, haben viele Stimmberechtigte den Wahlzettel nicht in das amtliche Stimmzettelcouvert 
gelegt. Stimmen, bei welchen nicht alle Stimm- und Wahlzettel ins amtliche Stimmzettelcouvert 
verpackt werden, sind ungültig. Die Stimmberechtigten werden höflich auf diese Vorschrift auf-
merksam gemacht.  
 
 
Auftrag 
 
Die Gemeinde erteilte folgenden Auftrag: 

• Bahnhoftaxi Wohlen Stutz AG, Wohlen, für den Transport der Busslinger Kindergärtner nach 
Remetschwil für das Schuljahr 2024/2025  

 
 
Baubewilligungen 
 
Die Gemeinde erteilte folgende Baubewilligungen: 

• Reber Martin, Sennhof 454, für eine Solaranlage 

• Einwohnergemeinde Remetschwil, für ein Vordach über den Eingangsbereich bei der Flücht-
lings-Wohnbaracke 

 
 
 
Remetschwil, 18. Juni 2024 / Mü  
 
 
 
       Der Gemeinderat 


